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Das Antidepressivum Fluvoxamin gegen COVID-19?

AMB 2021, 55, 08b

Einige Antidepressiva wirken über den Sigma-1-Rezeptor auch antientzündlich. In einer kleinen

kontrollierten Studie wurde der SSRI Fluvoxamin bei Patienten mit früher COVID-19-Erkrankung

gegen Plazebo getestet. Es ergaben sich Hinweise auf eine mögliche günstige Wirkung hinsichtlich

einer pulmonalen Verschlechterung. Wegen einer Vielzahl von Einschränkungen dient diese Studie

jedoch allenfalls zur Generierung von Hypothesen. Sie ist erwähnenswert, weil sie in Heimquarantäne

und

ohne jeden persönlichen Kontakt mit den Patienten durchgeführt wurde und weil darüber sehr

überschwänglich in vielen nichtmedizinischen Zeitschriften berichtet wurde. Bei der Beurteilung solch

positiver

Berichte in der Presse müssen unbedingt die Daten der Originalpublikationen angesehen werden…
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